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 Montag, 29.November 2010 
 rk- 02633/4252-0 
  
Schülerbeförderung im öffentlichen Personennahverkehr bei 
winterlichen Straßenverhältnissen 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
fast alle Schulen sind von dem Thema der Schülerbeförderung betroffen. Der vergangene 
Winter hat gezeigt, dass auch in unseren Breiten mit klimatischen Extremen gerechnet 
werden muss, die Auswirkungen auf die Befahrbarkeit des Straßennetzes haben. Um für die 
kommenden Wintermonate gerüstet zu sein, möchten wir vorab einige Informationen geben: 
 

§ Die Stadtwerke Bonn Verkehrs GmbH als Linienbetreiber sind gesetzlich zur 
Beförderung verpflichtet. Es sei denn, die Beförderung kann aufgrund nicht 
beeinflussbarer Umstände, (z. B. winterliche Straßenverhältnisse, Unfälle etc.) nicht 
durchgeführt werden. Im Zweifel entscheidet das Fahrpersonal im Sinne einer 
sicheren Beförderung über die Durchführbarkeit einer Fahrt.  

§ Alle Busse der AWV und auch deren Subunternehmer fahren mit Winterreifen! 
§ Winterliche Straßenverhältnisse können zu Verspätungen und/oder Fahrtausfällen im 

Fahrplan führen. An den Haltestellen können daher unter Umständen Wartezeiten 
von bis zu 30 Minuten und ggfs. mehr entstehen. 

§ Die Service-Zentrale in Brohl-Lützing (Tel. 02633-42 52-0) ist täglich von Montags-
Freitags von 07:00 Uhr – 16:30 Uhr (in Ausnahmefällen ab 06:30 Uhr) erreichbar. 
Entsprechend können dort Auskünfte zur Verkehrslage erfragt werden.  

§ Ist die Weiterfahrt eines Busses witterungsbedingt nicht möglich, dürfen die bis dahin 
schon aufgenommenen Fahrgäste entsprechend den Beförderungsbedingungen das 
Fahrzeug abseits von Haltestellen nicht verlassen. Ausnahmen bedürfen der 
Zustimmung des Fahrpersonals mit dem Hinweis, dass das Verlassen des Busses 
unter eigener Verantwortung/Gefahr ermöglicht wird. Hierbei wird zwischen 
Grundschülern und Schülern weiterführender Schulen unterschieden. Es gilt der 
Standort des Busses zu beachten! Die Fahrgäste können in den Bussen warten, bis 
die Straßen wieder befahrbar sind. Ggfs. werden die Fahrgäste in Absprache an 
bestimmte Haltepunkte gebracht. 

§ Weiterhin können aktuelle Verkehrsmeldungen und Besonderheiten unter www.swb-
nahverkehr.de  „Aktuelles“, Kreis Ahrweiler im Internet abgerufen werden. 

§ Bitte beachten Sie auch, dass sich in den Höhenlagen der Eifel die Wetterlage 
oftmals anders darstellt als in den Tallagen.  

 
 
Bitte informieren Sie auch die Eltern über den Inhalt dieses Schreibens. Danke!! 
  
  
 
                                                      
 
gez. Rainer Künicke                                                       i. A. Michael Leykum             
Betriebsleiter                                                                         Stadtwerke Bonn     


